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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

20. Februar 2026
Beiträge bitte an FCK-Pressewart Reinhold Geirhos per Mail an

gschoooss@yahoo.de

!!! !!!

ZUM TITELBILD
Das FCK Volleyball-Team der Damen 1 wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches gesundes neues Jahr 2026. Bild: Volleyball Damen 1

IMMOBILIENVERWALTUNG
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Jahresbeiträge
2026

GRUNDBEITRAG
Erwachsene 60,00 €
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 36,00 €
Kinder u. Schüler bis 13 Jahre 22,00 €
Familienbeitrag (Fam. einschl. Kinder bis 17 Jahre) 108,00 €
Eheleutebeitrag 90,00 €
Senioren ab 60 Jahre 48,00 €

SPARTENBEITRAG FUSSBALL
Erwachsene 24,00 €
Kinder/Jugendliche 24,00 €

SPARTENBEITRAG VOLLEYBALL
Erwachsene 20,00 €
Kinder/Jugendliche 10,00 €

SPARTENBEITRAG SKI
Erwachsene 5,50 €
Kinder/Jugendliche 3,00 €

ANMERKUNG:
Die Spartenbeiträge werden zusätzlich erhoben!!!

Die Veranstaltungstermine für das Jahr 2026 sind bes
mmt und können im Veranstaltungs kalender 
der Gemeinde nachgelesen werden. Im Februar 2026 werden die neuen Mitgliedsbeiträge eingezogen. 
Falls sich Eure Bankverbindung geändert hat, teilt dies bi	e Simone Heiß (simone.heiss79@web.de)
oder dem Verein (info@fckleinai
ngen.de) per Mail mit. Herzlichen Dank.

Die Vorstandschaft wünscht Euch ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr

Für 2026 ist die Erweiterung
des Freisitzes (Vordach)
am Sportheim fest einge­
plant. Manuel Kirchner hat
die nicht ganz unkompli­
zierte Planung (Außenbe­
reich) durchgeführt und 
nach zahlreichen Telefonaten
mit dem Landratsamt wurde
die Baugenehmigung erteilt – 
vielen Dank. Über Kosten und Details
(auch zur Bewässerungsanlage) berichte ich in der
kommenden Hauptversammlung am 27.03.2026.

Noch was erfreuliches: die Mitgliederzahl ist erneut
gesIegen: von 737 auf 784 (Stand: 01.01.2025) – 
logischerweise wieder ein Höchststand!
Im kommenden Jahr stehen wieder etliche Ver ­
anstaltungen an. Besonders hinweisen möchte ich
auf die 60­Jahr­Feier am 27. und 28. Juni 2026.

Thomas Heider
1. Vorstand, FC Kleinai�ngen

FC Kleinai�ngen e.V.FC Kleinai�ngen e.V.

Servus miteinander
Die InstallaIon der automaIschen Bewässerungs ­
anlage für das Haup�eld und den Trainingsplatz
wurde dieses Jahr durchgeführt – Gesamtkosten
85.778,03 €. Die anrechenbaren Vergütungen für 
Eigenleistung und unentgeltlich zur Verfügung ge­
stellten Maschinen belaufen sich auf rund 4.276,­ €
(Stundensätze des BLSV).

Ein herzliches Dankeschön geht an die zahlreichen
Helfer, Unterstützer und Sponsoren, herausragend
der Einsatz von Capo Hannes Fendt und Organisator
Andy Heider. Ohne Euch könnten wir solch ein 
Projekt – und finanziellen Kra;akt – nicht stemmen.

Zuschüsse wurden beantragt beim BLSV (üblicher­
weise 20 %), LRA (üblicherweise 10 %) und bei der
Gemeinde. Der Gemeinderat hat die maximale
Zuwendung von 35 % beschlossen  – diese wurde 
bereits ausbezahlt. Besten Dank.

Bei BLSV und LRA dauert die Bearbeitung noch –
die Anträge müssen erst durch die entsprechenden
Gremien genehmigt werden.

Impressum: Herausgeber FC Kleinaitingen e.V., Lechfeldstraße 49, 86507 Kleinaitingen
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FCK-Sportheim
Lechfeldstr. 49, 86507 Kleinaitingen
Tel. 08203 1236

Bei Anfragen zu einer Familienfeier oder sonstigen Feierlichkeiten,
wendet Euch bei Interesse bitte an Jana Heiß, Tel. 0171 2132216,
oder an die FCK-Vorstandschaft. Vielen Dank!

Das Sportheim ist
bis zum 15.März 2026

geschlossen.
Danach geöffnet jeden 

Donnerstag ab 20.15 Uhr
und bei Fußball-Heimspiele

(Samstag/Sonntag)
1 Std. vor Spielbeginn



Wie schön, spannend und äußerst interessant war es
doch, als halbstarker Jugendlicher in früheren Jahren an
einer Altpapiersammlung teilzunehmen. Zwei Jungs 
stapelten das eingesammelte Papier auf dem Wagen,
zwei Jungs rannten nebenher; vorne im Bulldog meist 
erfahrene Traktorenführer, die alle acht Wochen die 
gleichen Sprüche rausgehauen haben: „Könnt ihr nicht
ein bisschen schneller rennen“, „Ich hab doch gesagt, du
sollst aufpassen“, „Herrgo?, jetzt reißt schon wieder ein
schlecht zusammengebundenes Bündel auf und das
ganze Papier flaggt unterm Hänger“, „Ich hab gesagt, ihr
sollt sitzen bleiben“; ein riesen Papiercontainer, der teil­
weise nur von den Krä;igeren aufgekurbelt werden
konnte; Bürger, die den Verein mit der Papierspende 
unterstützt haben und zu guter Letzt eben genau dieser
Verein, der früher von der im achtwöchigem Abstand 
organisierten Altpapiersammlung profiIert hat.

Es war toll, die AkIon sechs mal im Jahr im Wechsel mit
dem Musikverein zu starten, weil eben alle zusammen­
geholfen haben. Es war über die vielen Jahre einfach 
interessant mit anzusehen: wer im Ort kann Kartonagen
(die dur;e man nicht mit abgeben) von Papier unter­
scheiden; wer scha� es seine Altpapierbündel sauber zu
bündeln, ohne das alles gleich auseinanderfliegt; wer
scha� es regelmäßig, zu spät die Bündel auf die Straße
zu legen oder sogar den Sammlern hinterher zu fahren;
wer denkt mit und deckt bei Regen die Bündel ab, dass
sie nicht so schwer werden; wer denkt an die Sammler
und legt ein paar Süßigkeiten bei? Da könnte man noch
vieles dazuschreiben, denn, auch wenn es sich komisch
liest, auch eine Altpapiersammlung kann ein Miteinander
sein. Kurz und knapp, zu meinen Startzeiten als junger
Kerl, war die Altpapiersammlung etwas, das man einfach
gern gemacht hat!

Leider musste man die letzten Jahre und Jahrzehnte viele
Rückschläge hinnehmen. So führte der Landkreis Augs­
burg 2011 die „Blaue Tonne“ ein. Ab sofort hieß es für
die Mitbürger, sie können Kartonagen und Papier unge­
bündelt regelmäßig abholen lassen. Natürlich gingen so
auch die Gewichtszahlen bei uns rapide nach unten.

Ein für mich bi?erer Punkt ist, dass es immer schwieriger
wurde, Helfer zu finden. So kam es dann mal vor, dass
nur mit einem Fahrer und einem Sammler gesammelt
wurde.

Zu guter Letzt kämp;en wir die letzten Jahre mit den 
sinkenden Papierpreisen, welcher, wenn man ein kühler
Rechner ist, das Todesurteil für unser Engagement als
Verein in Sachen Papiersammeln in unserem Ort war. Wir
erzielten die letzten Jahre zwischen 80 und 120 Euro
PRO! Sammlung, was absolut in keinem Verhältnis zum
maschinellen und personellen Aufwand mehr steht.

Somit haben wir uns als Verein dazu entschlossen, 
unsere letzte Altpapiersammlung am 20.12.2025 durch­
zuführen und die Tür der Ära Altpapiersammeln hinter
uns zu schließen.

Ich möchte mich bei allen Papierspendern, den unzähli­
gen Helfern, Fahrern und dem Gesamtsystem FCK­Alt ­
papiersammlung im Namen des FC KleinaiIngen für viele
unvergessliche Momente bedanken. Schön, dass nie
etwas passiert ist und immer der Spaß an der Sache im
Vordergrund stand. DANKE!

Und so wie es fast überall im Leben ist: wenn sich eine
Türe schließt, öffnet sich woanders natürlich wieder eine.
Mich freut es sehr, dass unser Musikverein unter der 
Leitung von BasI Seifried sich beim Thema Altpapier
nicht kleinkriegen lässt und die Altpapiersammlung für
unsere Bürger und deren Verein auch im nächsten Jahr
in sechswöchigen Abständen sicherstellt. Ich wünsche
den Musikern steigende Papierpreise, einen langen Atem
und möchte alle Bürger darauf aufmerksam machen,
dass sie mit der Abgabe ihres Altpapiers dem Musikver­
ein Gutes tun ….. so einfach geht’s.

Hannes Fendt,
langjähriger Altpapiersammler

Die Ära Altpapiersammlung geht zu Ende



Fußball
Abteilungsleiter: Johannes Fendt
Frühlingstraße 12, 86507 Kleinaitingen, Mobil: 0163 / 8522381

fc_kleinaitingen_e.v

Ich habe es wieder getan:

Wieder habe ich ein verdientes Mit­
glied unserer Abteilung und unseres
Vereins bei der „DFB­AkIon­Ehren­
amt“ beworben. Wieder habe ich
den Zuschlag für unseren FCK nach
KleinaiIngen holen können. Wieder
dur;e ich zu einer ehrwürdigen Ver­
anstaltung fahren um eine beson­
dere Frau mit zu ehren! 

Aber nun von vorne: Christa Heiß,
unsere treue Trikotwäscherin, teilte
uns dieses Jahr mit, dass sie zum
Ende des Jahres, ihr Amt nach 43
Jahren Trikotwaschen abgeben will.
Nicht weil sie nicht mehr kann oder
den Verein nicht mehr mag, nein,
einfach weil es mit fast 80 Jahren
auch mal gut sein darf. Wenn ich hier
über Christa schreiben darf, dann 
bekomme ich, wie auch auf der Eh­
renpreisverleihung, immer wieder
Gänsehaut, denn kaum jemand ver­
körpert Ehrenamt wie sie. 43 Jahre
Trikotwaschen, Woche für Woche,
egal bei welchem We?er, egal um
welche Uhrzeit die Trikots zurück ­

der in Topzustand in den Schränken
ihrer Garage zusammengelegt und
fürs nächste Spiel bereit. Natürlich
legt eine Christa Heiß die Trikots
nicht nur zusammen, nein die Trikots
wurden selbstverständlich nach
Nummern sorIert. Es war kein Wun­
der, dass Christa all die Jahre wenig
Dank der akIven Spieler erhielt,
denn wer immer nur im Hintergrund
macht und nie Aufmerksamkeit auf
sich zieht, dem geht es auch o; nicht
um die Anerkennung, sondern ein­
fach um die Sache, die man ausübt.
Ich wünsche mir, vor allem von den
heuIgen akIven Spielern:

Schätzt endlich, was die viele ehren­
amtliche Mitglieder für Euch ma­
chen!

DIR, LIEBE CHRISTA, MÖCHTE ICH
VON HERZEN FÜR DEINEN VOR0
BILDLICHEN EINSATZ IM NAMEN
DES FC KLEINAITINGEN DANKEN.

Aufgrund Christas TäIgkeiten wurde
meine Bewerbung zur DFB­AkIon­
Ehrenamt natürlich berücksichIgt
und Christa wurde zur Ehrung am
30.11.2025 ins Kloster Irsee eingela­
den. Als ich Christa und Pius Heiß an
diesem Sonntagvormi?ag abholen
dur;e, war mir klar, dass ich hier
nicht ein paar Stunden meines Le­
bens opfere, sondern, dass es auch
für mich eine Ehre ist, bei diesem 
tollen Erlebnis dabei zu sein.

Begrüßt wurden wir in einer wunder­
vollen, klösterlichen LocaIon mit tol­

Christa Heiß – ein Sinnbild des Ehrenamtes

kamen, egal ob Näharbeiten anstan­
den oder nicht, es war einfach egal
was die Fußballer mit den Trikots 
gemacht haben, weil Christa einfach
immer wusste mit der SituaIon um­
zugehen und bevor sie anfing sich 
zu beschweren, hat sie einfach ge­
macht. SIll und heimlich waren also
die Trikots in schnellstem Tempo wie­
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ler Live­Musik. Günther Brenner,
Bezirksehrenamtsvorsitzender des
BFV, die 3. Bürgermeisterin Irsee’s
Fr. Dr. Städele, Sabrina Hü?mann,
Bezirksvorsitzende des BFV, und
MarIn Sailer, Bezirkspräsident
Schwaben und Landrat, haben
eines direkt verstanden: Alle ge­
meinsam haben nicht nur tolle
und direkte Worte unter der 
Würdigung des Ehrenamtes ge­
sprochen, nein, alle haben diese
Worte auch verkörpert und größ­
ten Respekt den zu Ehrenden aus­
gesprochen. Für die Verdienste 
für den FC KleinaiIngen wurde
Christa die DFB­Ehrenamts ­
urkunde und Uhr verliehen. Im
Anschluss an die Ehrungen fand
eine Talkrunde mit dem früheren
Bundesligaprofi Frank Wiblishau­
ser sta?, was für mich als Fußballer natürlich ein weiteres
Highlight war. Abschließen dur;en wir dieses Event mit
einem großarIgen Mi?agessen. Es war schön mit anzu­
sehen, wie stolz alle Geehrten auf ihre Verdienste rund
um ihre Vereine waren. Toll, dass der Bayerische Fußball
Verband es Vereinen möglich macht, auf diese Art und
Weise „Danke“ zu sagen.

Ich möchte diese Zeilen natürlich passend zum Thema
nutzen, um auch mich wieder bei allen FCK’lern zu be­

danken, die es das ganze Jahr möglich
machen, nicht nur unseren Spielbe­
trieb aufrecht zu erhalten, sondern
diesen zu unterstützen und zu för­
dern. Jedes kleine Puzzleteil, das sich
mit einbringt, sehe und schätze ich
über alles. Ich wünsche mir weiterhin
für die Zukun;, dass sich gerade die
akIven Spieler mehr einbringen und
sich ö;er mal aus ihrer Komfortzone
bewegen.

„Es gibt nichts Gutes, außer:
Man tut es“

Mit diesem Zitat von Erich Kästner
möchte ich mich bei allen Trainern,
Betreuern, Jugendtrainern und mei­
ner genialen Truppe der Abteilungs ­
leitung bedanken. Ich möchte Euch
aber auch für die Zukun; animieren,
macht genau weiter so, denn nur

durch Euch ist es möglich unsere Jugend und unsere 
Abteilung Fußball weiter voranzubringen.

Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern des FC Klein ­
aiIngen nun eine spannende Weihnachtszeit und wenn
es dann soweit ist, ruhige und besinnliche Feiertage. Ich
wünsche Euch allen Gesundheit. Ich wünsche Euch einen
super Start ins neue Jahr 2026 und freue mich schon
jetzt, auf das was kommen mag. Euer Hannes Fendt

1. Abteilungsleiter Fußball



Unsere neue Spielkamera –
mehr als nur schöne Bilder
Seit der Hinrunde ist auf unserem
Sportplatz ein kleines technisches
Wunderwerk im Einsatz: unsere
neue, vollautomaIsche Kamera ­
lösung fur̈ die Spiele der Ersten und
Zweiten Mannscha;. Was auf den
ersten Blick wie ein gewöhnliches
Aufnahmegerät wirkt, entpuppt
sich schnell als echter Mehrwert fur̈
Spieler, Trainer und den gesamten
Verein.

Der offensichtlichste Vorteil liegt
natu ̈rlich im Videomaterial selbst.
Endlich können unsere Spieler ihre
Highlights bequem noch einmal 
ansehen – sei es das entscheidende
Tor, ein sehenswerter Spielzug oder
einfach ein besonderer Moment
auf dem Platz. Doch die Technik
kann noch viel mehr: Sie bietet die
Möglichkeit, komple?e Spiele im
Nachhinein detailliert zu analysie­
ren. Fehlerquellen werden sichtbar,
takIsche Abläufe nachvollzieh­
bar und individuelle Stärken und

Schwächen lassen sich gezielt he­
rausarbeiten. Dadurch entsteht ein
wertvoller Baustein fu ̈r konInuier­
liche Weiterentwicklung und sport­
lichen Erfolg.

Besonders beeindruckend ist, wie
einfach das System in der Praxis
funkIoniert: Aufstellen, einschalten
– den Rest u ̈bernimmt die Kamera
selbst. Sie verfolgt automaIsch 
das Spielgeschehen, schneidet das
Video und setzt wichIge Szenen als
Highlights mit Lesezeichen. So ent­
steht ohne zusätzlichen Aufwand
ein professionelles Analysewerk­
zeug, das bisher nur höherklassigen
Teams vorbehalten war.

Wir freuen uns, mit dieser InvesI­
Ion einen weiteren Schri? in Rich­
tung moderner Vereinsarbeit zu
gehen – und sind gespannt auf die
vielen großen und kleinen Mo­
mente, die unsere neue Kamera
kün;ig fu ̈r uns festhalten wird

Bilder: Veo.com / Text: Andreas Heider
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WEIHNACHTS-
FEIER
FUSSBALL

Wann?   Samstag,
   20.12.2025

Wo?  Sportheim 
   FC Kleinaitingen

Beginn? 18:30 Uhr

Der Nikolaus wird uns mit seinem Knecht besuchen und es wird 
wieder eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen.

Wir wichteln - 
Bitte bringt ein Schrottwichtelgeschenk bis 5€ mit.

Anmeldung bei:  
Hannes Fendt unter 0163 8522381 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Die Fußballabteilung des FC Kleinaitingen freut sich auf alle Aktiven, Trainer und 
Betreuer, Fans, sowie alle, die uns das ganze Jahr tatkräftig unterstützt haben.
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FCK­Jugendteams
Liebe Trainerinnen und Trainer
Ihr seid das Rückgrat unserer Jugendmannscha;en.
Woche für Woche steht ihr bei Wind und We?er auf dem
Platz, moIviert unsere Kinder, vermi?elt Teamgeist und
Fairplay und sorgt dafür, dass Fußball nicht nur ein Sport
bleibt, sondern zu einer Leidenscha; wird.  

Euer Einsatz geht weit über das Training hinaus – ihr or­
ganisiert Spiele, begleitet Turniere, seid Ansprechpartner,
Vorbilder und manchmal auch Tröster. Ihr scha� eine
Umgebung, in der sich junge Talente entwickeln und
Freundscha;en fürs Leben entstehen können.  

EINLADUNG
KESSELFLEISCH-
ESSEN

Wann? Samstag,

14.02.2026
Wo? Sportheim

FC Kleinaitingen
Lechfeldstraße 49
86507 Kleinaitingen

Beginn? 11.00 Uhr

Anmeldung? 07.02.2026

Bei? Markus Heider
Tel.0170-9766155
(gerne per WhatsApp)

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt
Auf Euer Kommen freut sich

die Fußballabteilung des FC Kleinaitingen

EINLADUNG
SCHAFKOPF-
TURNIER

Wann? Freitag,

02.01.2026
Wo? Sportheim

FC Kleinaitingen
Lechfeldstraße 49
86507 Kleinaitingen

Beginn? 19.00 Uhr

Startgeld? 10,– €
(Einsatz wird komplett
als Gewinn ausgezahlt)

Anmeldung nicht erforderlich

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt
Auf Euer Kommen freut sich

die Fußballabteilung des FC Kleinaitingen

Dafür möchten wir euch von Herzen **DANKE** sagen:  

– Für Eure Zeit und Energie  

– Für Eure Geduld und Euer offenes Ohr  

– Für Euren unermüdlichen Einsatz, der o; im Hinter­
grund bleibt  

– Für all die kleinen und großen Erfolge, die ihr mit
unseren Kindern teilt  

Ohne Euch wäre unser Verein nicht das, was er ist – 
eine Gemeinscha;, die zusammenhält, wächst und 
begeistert.

**Danke, dass Ihr unsere Jugend stark macht –
sportlich, menschlich und mit Leidenschaft!**

G­Jugend
mit Trainer
Ugur und Patrick
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E­Jugend
mit Trainer

Badi
(es fehlt Knut)

F­Jugend
mit Trainer
Christoph,
Richie und Dario 
(es fehlt Manuel)

D­Jugend
mit Trainer
Alex und Nadine

C­Jugend
mit Trainer

David und Leo
(es fehlt Linus)



Apotheker Hubertus Mayr

Lindauer Straße 26 · 86845 Großaitingen
Tel. 0 82 03/95 28 09 · Fax 0 82 03/95 28 13

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8:00–18:30 · Samstag 8:00–12:00 
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Volleyball
Abteilungsleiter: Alexander Meier
Poststraße 40, 86399 Bobingen, Telefon: 0179 / 2066057

fckleinaitingen_volleyball

Mitgliederversammlung und Weihnachtsfeier
Zu allererst möchte ich mal
feststellen, dass der Zusam­
menhalt in unserer Abtei­
lung sehr gut funkIoniert.
Wir haben 75 Anmeldun­
gen, also mehr passen nicht
ins Sportheim. Vielen Dank.

Ich fange an von Alt zu Jung
und dann wieder zu Alt,
klingt komisch ist aber so. 
Es geht los mit unseren
Hobbys/unserer Neigungs­
gruppe. Jeder kennt das Din­
ner vor One und den Spruch
„The same procedure as
every year“. Der Spruch hat sich zu einem geflu ̈gelten
Satz entwickelt, das fu ̈r die immer gleiche RouIne steht.
Ich meine, das kann man bei Euch so zusammenfassen!

In dieser Saison haben wir unsere Abteilung auf fünf
Damenmannscha;en erweitert. Ein paar Worte zur 
5. Damenmannscha; – Ansprechpartnerin ist Niki Mayr.
Dabei sind ehemalige Spielerinnen der 1. Damenmann­
scha;, Jugendtrainerinnen, Hobbyspielerinnen oder
nach jahrelanger Pause Wiederkehrerinnen, und eins
haben alle gemeinsam, den Spaß am Volleyball und an
der Gemeinscha;, sie trainieren einmal die Woche,
wobei die Trainingsinhalte immer wieder sehr spaßig
sind. Sie spielen in der Kreisklasse Augsburg und sind 
aktuell ungeschlagener Tabellenführer.

Häl;e aus der ehemaligen U16 bestehen und zur ande­
ren Häl;e von Mädels, die von Kea und Siggi hochge­
rutscht sind. Fur̈ die meisten von ihnen sind es die ersten
Erfahrungen auf dem 6er Feld. Bis jetzt waren sie an den
Spieltagen noch ohne Sieg, man merkt aber, was fu ̈r
einen riesigen Fortschri? jede einzelne schon gemacht
hat und wie sie von Spieltag zu Spieltag immer mehr als
Team zusammenwachsen und gemeinsam wahnsinnige
Fortschri?e machen. Natürlich hoffen die Trainer, das ihr
Ehrgeiz auch bald mal an einem Spieltag belohnt wird.
Und als Vorbereitung auf die Saison gab es in KleinaiIn­
gen ein Trainingslager inklusive Hallenu ̈bernachtung. Es
geht also wirklich darum, viel Spielpraxis zu sammeln und
das ist in der Kreisklasse durch viele Spieltage möglich.

Als nächstes kommen wir zu unserer 3. Damenmann­
scha;. Trotz großem Ehrgeiz, Trainingsfleiß und Team­
geist war die letzte Saison durchwachsen und man hat,
um den Klassenerhalt in der Kreisliga zu schaffen, in der
RelegaIon Unterstu ̈tzung von erfahrenen Spielerinnen
gebraucht. In der letzten Saison war Andi Du ̈rr Trainerin
und sie hat die ganze Saison ub̈er mit Geduld, MoIvaIon
und ihrer Erfahrung die Mädels begleitet. Andi hat zum
Ende der Saison unseren Verein verlassen und Erwin
Schemmel und Christoph Heider haben das Training
ub̈ernommen. Bei der Saisonvorbereitung wurde gezielt
an der TakIk und an der FeinabsImmung im Team ge ­
arbeitet. Auch bei allen weiteren Trainingseinheiten sind
die Mädels engagiert und moIviert. Leider hat sich der
Erfolg noch nicht eingestellt und sie belegen den vor ­
letzten Platz in der Tabelle. Ein kleiner Trost liegt darin,
dass die Spiele bisher meistens gegen Mannscha;en 
aus der oberen Tabellenhäl;e bestri?en wurden. Aber
auch hier gilt es, den Kopf nicht hängen zu lassen, jedes
Training ehrgeizig zu absolvieren und in der Ru ̈ckrunde
alles zu geben um das Ziel Klassenerhalt doch noch zu
erreichen.

Die 2.Damenmannscha;, unter dem Trainerteam Nowo
und Speedy, ha?e eine perfekte Saison. Neben dem 
WiederaufsIeg in die Bezirksliga konnte neben dem
Kreis­ auch der Bezirkspokal gewonnen werden. Für das
gesetzte Ziel, auch in der Bezirksliga vorne mitzumachen,
wurde daher in der Vorbereitung schweißtreibend 
geschu;et beim Vorbereitungsturnier. In Ludwigsburg
mussten sich die Mädels auch bereits gegen Landes ­
ligisten beweisen und konnten sich den zweiten Platz 
sichern. Letzter Test vor Saisonstart war dann noch der
Landespokal. Hier konnte die Mannscha; das Finale er­
reichen, musste sich aber dem Zweitligisten aus Planegg­
Krailling geschlagen geben. Im bisherigen Saisonverlauf
ist die Mannscha; bisher ungeschlagen und arrangiert 
derzeit auf Platz 2. Damit es so bleibt, werden die Mädels
sicherlich weiterhin alles geben. Das habe ich jetzt ein­

Alex Meier berichtet ausführlich
über die Abteilung.

Am anderen Ende der Tabelle in der Kreisklasse Augsburg
befindet sich unser neues Projekt Damen 4. Unter der
Leitung des Trainerteams Sarah Buddrus, Christoph Hei­
der und Michael Dicke. Die 4.Damenmannscha; besteht
aus Mädels im Alter zwischen 12 und 15 Jahren, die zur
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Mit LEW geht das

Für Sporterlebnisse 
in der Region begeistern.

Mehr entdecken auf lew.de

fach so runter gelesen. Aber immer wenn ich mit Nowo
spreche, spüre ich den Willen und die MoIvaIon vor­
wärts zu kommen und das große Potenzial, was in der
Mannscha; steckt, rauszuholen und noch weiter zu mar­
schieren. Das wissen wir auf jeden Fall zu respekIeren.

So, nun zu unserer 1. Damenmannscha;. Nach einem
starken Endspurt in der letzten Saison hat sich die Mann­
scha; mit dem verdienten 5.Platz in der Dri?en Liga Ost
belohnt. Nach dem letzten Heimspiel gegen Erfurt wurde
es dann auch emoIonal, denn es verabschiedeten sich
einige langjährige Spielerinnen und auch der Trainer
Peter Maiershofer. Ich weiß noch, wir ha?en danach 
einige Sitzungen, um zu besprechen, wie wir neue 
Spielerinnen und einen neuen Trainer finden. Und wir 
mussten viele Anrufe täIgen und Email bzw. WhatsApp
schreiben, denn bei der Trainerfrage hagelte es erstmal
Absagen bzw. die zu uns wollten, wollten wir nicht. Zum
Glu ̈ck hat MarIn (vielen Dank fu ̈r deinen Einsatz) zu­
fällig einen ZeitungsarIkel u ̈ber SVS Tu ̈rkheim gelesen, 
wo Julian Birkholz letzte Saison noch gespielt hat, und 
sich mit ihm in Verbindung gesetzt. Wir konnten Julian 
verpflichten und haben mit ihm ein Glu ̈ckslos gezogen,
einen sehr menschlichen und sportlich erfahrenen und
engagierten Trainer gefunden. Unterstützt wird Julian
von den beiden Co­Trainern Ticke und Wuff. Auch bei den
Spielerinnen war es zunächst nicht einfach welche zu 
finden, aber ub̈er offene Trainings. Seit Pfingsten trainiert
das Team dreimal pro Woche, ab Mi?e August folgten

mehrere Trainingsspiele, Vorbereitungsturniere in Augs­
burg und Ulm sowie ein Trainingslager. Die Saison star­
tete am 19. Oktober in Erlangen bis jetzt wurden 7 Spiele
gespielt – 2 davon gegen Jena und Eibelstadt gewonnen.
Man sieht auch von Spieltag zu Spieltag die Steigerung.

Und auch hier möchte ich sagen, wir als Dorf KleinaiIn­
gen spielen die dri?e Saison in der Dri?en Liga unter an­
derem gegen ostdeutsche Großstädte – in dieser Saison
erstmalig gegen meine Heimatstadt Chemnitz, fu ̈r mich
schließt sich damit ein Kreis. Es ist bis hierher ein Traum,
den wir gemeinsam erleben, wichIg ist es, für die nächs­
ten Spiele, selbstbewusst aufzutreten, den OpImismus
beizubehalten, posiIv bleiben, dass wir vielleicht den
Schwebezustand weiter miterleben können. Und auch
hier wird der OpImismus vom Trainerteam vorgelebt.

Auf jeden Fall muss ich noch erwähnen, dass wir in der 
1. Damenmannscha; zwei Top Talente mit Luisa Heiduk
und Mona Walter haben. Die zwei Mädels holten bei der
Deutschen U17­Meisterscha; im Beachvolleyball Silber.
Das ist doch ein Applaus wert!!!

Die BeachOpen fanden am 12. Juli 2025 sta?, sechs
Teams waren am Start, das We?er war perfekt. Zum drit­
ten Mal in Folge holte sich das Team „Schon wieder wir“
 – das sind die Fußballer – den Titel. Den Abend haben
wir bei Lagerfeuer, Bowle und Pizza ausklingen lassen.
Das nächste Beach Open findet am 27. Juni 2026 im Rah­
men der 60­Jahr­Feier vom FCK sta?. Alex Meier
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Wir sagen
DANKE!
Siggi beendet seine
langjährige Trainerzeit
Zahlreiche Sätze, unzählige 
Aufschläge, viele Geschichten –
Danke Siggi, dass du unsere 
Jugend so lange begleitet hast.

Nach der Entlastung der Abteilungsleitung ging es zum Programmpunkt
Neuwahlen. Hubert Sporer führte als Wahlleiter wieder hervorragend
durch die Wahl.

Zur MVP der Abteilung („Most Valuable Person“) wurde Antonia Meyer
von Abteilungs leiter Alex Meier für den seit Jahren großen Einsatz und
Engagement in der Volleyballabteilung ausgezeichnet.

Auf weitere schöne Jahre: die neugewählte Abteilungsleitung der Volleyballer (v.l.): Mone, Sandy, Becci, Erwin, Gschoooß, Steffi, Toni und Alex.
Neu im Team ist Rebecca, die als Beisitzerin gewählt wurde. Nicht auf dem Bild, aber trotzdem dabei, ist unsere unersetzliche Ria.
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Komm in unser Team als

KFZ-Mechatroniker NFZ
(m/w/d)

www.fieber-spedition.de

Ihr starker Partner in allen Transportfragen
Seit 1952 ein Begriff für Zuverlässigkeit!

Fa. Helmut Fieber Spedition Spezialtransporte GmbH & Gerhard Magel GmbH
Hunnenstr. 34   86343 Königsbrunn   Tel. +49 8231 6030 -0   E-Mail: fieber@fieber-spedition.de

Lech-Garagen GmbH
Hunnenstr. 34
86343 Königsbrunn
Tel.: +49 8231 98897-0
E-Mail: info@lechgaragen.dewww.lech-garagen.de
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Für die Volleyballerinnen unserer Dri?liga­Mannscha;
verlief die Hinrunde der aktuellen Saison bislang nicht
nach Wunsch. Mit zwei Siegen stehen wir derzeit auf
dem neunten Tabellenplatz. Die Bilanz mag ernüchternd
wirken, doch die Ergebnisse erzählen nicht die ganze 
Geschichte.

Als relaIv neu formiertes Team befinden wir uns noch
immer in einer intensiven Findungsphase. Viele Spiele­
rinnen sammeln erst in dieser Saison wertvolle Erfahrun­
gen auf dem Niveau der Dri?en Liga. Dabei konnten wir
trotz der schwierigen Ausgangslage bereits deutliche
Fortschri?e erkennen – besonders in der AbsImmung
und im Zusammenspiel.

Unser Trainerteam leistet hervorragende Arbeit und
scha� es uns im Training zu fordern und zu fördern. Wir
wissen, woran wir arbeiten müssen: Konstanz bis zum
Satzende, mehr Ruhe in entscheidenden Momenten,
deutlich weniger Eigenfehler, bessere KommunikaIon
auf dem Feld und ein stabiler Spielau�au. Dass wir in
vielen Sätzen lange mithalten können, aber kurz vor
Schluss den Gegner noch davonziehen lassen, zeigt, wie
nah wir bereits dran sind.

Ein enormer Antrieb für uns ist die großarIge Unter ­
stützung unserer Fans. Die breite Fanbereitscha; im Ort
sorgt bei jedem Heimspiel für eine SImmung, die uns
immer wieder zu starken Leistungen pusht. Besonders
beeindruckend ist, dass uns viele Fans auch auf lange
Auswärtsfahrten begleiten – sogar bis nach Dresden/
Leipzig oder Erfurt/Jena. Diese gemeinsamen Busreisen
machen jedes Wochenende zu einem besonderen Erleb­
nis und stärken uns als Mannscha; zusätzlich.

In diesem Zusammenhang gilt auch dem Verein ein 
großes Dankeschön: Dass uns zu allen Auswärtsspielen
ein Bus zur Verfügung gestellt wird, ist alles andere als
selbstverständlich und zeigt, wie sehr ihr hinter uns steht.

Ein Meilenstein gelang uns gegen das Team aus Eibel­
stadt. Im Kellerduell konnten wir uns den ersten lang 
ersehnten 3­Punkte­Sieg holen und konnten uns so vom
letzten Platz lösen. Das hat uns gezeigt, dass wir es schaf­
fen können. Für die Rückrunde sind wir deshalb fest 
entschlossen, mehr Punkte einzufahren und unsere Ent­
wicklung in Ergebnisse umzuwandeln. Mit dem richIgen
Fokus, harter Arbeit und weiterhin so viel Rückhalt 
wollen wir beweisen, dass in uns deutlich mehr steckt,
als der aktuelle Tabellenstand vermuten lässt.

So auch Kapitänin Antonia Meyer: „Die Hinrunde war 
sicher nicht das, was wir uns erho� ha?en, aber sie hat
uns als Team geformt. Wir haben die Qualität, Spiele zu
gewinnen – jetzt müssen wir sie nur noch konsequent
aufs Feld bringen.“ Damen 1

Damen 1 – Dri	e Liga: Durchwachsene
Hinrunde, aber Blick nach vorn

Dritte Liga Ost Frauen / Spielplan 2026
Datum Uhr Team 1 Team 2 
Sa, 17. Jan. 19:00 FC Kleinaitingen emplify volleys leipzig
Sa, 24. Jan. 19:00 FC Kleinaitingen SGS Erlangen
Sa, 07. Febr. 19:00 FC Kleinaitingen VSV Jena
Sa, 14. Febr. 19:00 MTV Rosenheim FC Kleinaitingen
Sa, 21. Febr. 19:00 FC Kleinaitingen Rote Raben Vilsbiburg
Sa, 07. Mrz. 18:00 Chemnitzer VV FC Kleinaitingen
So, 15. Mrz. 15:00 TB/ASV Regenstauf FC Kleinaitingen
Sa, 21. Mrz. 19:00 FC Kleinaitingen Dresdner SSV
So, 29. Mrz. 13:00 TSV Eibelstadt FC Kleinaitingen



Für das erste Wochenende im Novem­
ber stand der erste Doppelspieltag 
unserer 1. Damenmannscha; in die­
ser Saison auf dem Programm.

Die lange Reise führte uns in die 
thüringischen Städte Erfurt und Jena.
Schon am frühen Morgen versammel­
ten sich unsere Damen, das Trainer­
team, der Teammanager und eine
ganze Schar begeisterter KleinaiInger
Fans am Rathaus. Der vollbesetzte Bus
zeigte: Die Unterstützung war auch
diesmal riesig.

Nach fünf Stunden Fahrt erreichten
wir Erfurt und bezogen zunächst unser
Hotel. Die Zeit bis zum Spielbeginn
nutzten die Fans, um einige der 
Sehenswürdigkeiten Erfurts zu erkun­
den. Wir schlenderten durch die Alt­
stadt mit ihren verwinkelten Gassen
und gut erhaltenen Fachwerkhäusern,
über die Krämerbrücke, vorbei am
Rathaus und hinauf zum imposanten
Dom, den wir auch besichIgten.

Natürlich dur;e ein kulinarischer Ab­
stecher nicht fehlen: im urigen „Faust­
food“, einer ehemaligen mi?elalter­
lichen Scheune, ließen wir uns die
Thüringer Rostbratwurst, ein frisch 
gebrautes Bier und ein Gläschen
„Heiße Marille“ schmecken.

Fanfahrt in den Osten
Gut gestärkt und voller Vorfreude ging es
schließlich zur Sporthalle „Am Südpark“.
Dort feuerten wir unsere Damen mit
allem, was wir ha?en, an. Trotz guter Leis­
tung blieb unser Team leider ohne Satz
und Punktgewinn.

Die SImmung ließen wir uns davon
aber nicht verderben: um 22 Uhr
trafen wir uns in der L’Osteria und
ließen den Tag bei leckerem Essen
und vielen Gesprächen entspannt
gemeinsam ausklingen.



Nach einem üppigen Frühstück am nächsten Morgen
ging die Reise weiter nach Jena. Die zwei Stunden 
Wartezeit bis zum Spielbeginn nutzten wir Fans für einen
gemütlichen Spaziergang durch den nahegelegenen Park
– Glühweinprobe inklusive! Ein kurzer Trip in die Jenaer
Innenstadt rundete die kleine Erkundungstour ab.
Zurück in der Halle begann das nächste Abenteuer. Und
dieses Mal sollte es richIg spannend werden. Mit voller
Kra; unterstützten wir unsere Damen – und die zeigten
eine starke, kämpferische Leistung. Punkt für Punkt stei­
gerten sie sich, und als schließlich der Sieg feststand, war
die Freude riesig. Die ersten beiden Punkte der Saison
waren eingefahren!
Mit breitem Grinsen, guter Laune und ein toller Feier­
sImmung im Gepäck machten wir uns schließlich auf
den Heimweg. Ein Wochenende voller Erlebnisse, Emo­
Ionen und toller Momente – und hoffentlich ein Vorge­
schmack auf das, was diese Saison noch bringen wird!
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Bevor die diesjährige Jugendsaison startete, fand Mi?e
September ein Trainingstag für die Trainingsgruppen 2
und 3 sta?. Insgesamt 20 Spielerinnen und Spieler ver­
brachten mehrere Stunden in der Halle und trainierten
in verschiedenen Leistungsgruppen die Bereiche Kra;,
Ausdauer, Technik und auch die ersten takIschen Ele­
mente. Neben den schweißtreibenden Phasen kam aber
auch das Spiel und der Spaß nicht zu kurz und es war
wunderschön zu beobachten, wie die Kids miteinander
agierten und meist harmonierten. Beim gemeinsamen
Mi?agessen wurde deutlich, wie anstrengend der erste
Teil des Tages doch war, denn Kea und Tomas kamen
kaum nach mit dem „Teller befüllen“ und am Ende waren
4 kg Nudeln, ein Topf von Tomas selbstgemachter Toma­
tensauce sowie zwei Gläser Pesto weggeputzt. Alle
waren über den ganzen Tag höchst moIviert, haben bei
den Übungen super mitgemacht und viel dazugelernt.

„Spielen, schwitzen, Spaß“: gelungener
Trainingstag vor Beginn der Jugendsaison

Auch den beiden Trainern hat dieser Tag sehr gefallen,
somit wird es sicherlich bald den nächsten Trainingstag
geben! Kea
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Luca, Maxi, Milan und Raresh haben gezeigt, was in ihnen
steckt und der Trainer sieht auch noch Lu; nach oben,
denn manchmal sind sie noch ein wenig ungestüm.
Wenn sie konzentriert agieren, werden sie eine gute 
Saison spielen.

Ich bin stolz auf euch! Das habt ihr gut gemacht!

Danke nochmals an alle Helferinnen und Helfer, die uns
Kuchen, Brezen und Semmeln gespendet und in der
Küche unterstützt haben.

Der nächste Spieltag findet am 14. Dezember 2025 in
Türkheim um 11 Uhr sta?.

Tomas

Die Jungs der U13 männlich ha?en am 16. November
2025 ihren ersten Spieltag in KleinaiIngen. Der erste
Gegner war der VC Neusäß. Im ersten Satz spielten Luca,
Maxi und Milan sehr konzentriert und gewannen ihn mit
25:20. Im zweiten Satz wurde Raresh für Milan einge­
setzt. Leider passten sich die Jungs der Spielweise des
Gegners an und versuchten zu häufig mit dem ersten Ball
einen Punkt zu machen. Dadurch sIeg die Fehlerquote
und der Satz ging 16:25 verloren. Nach einer deutlichen
Ansprache vom Trainer, sich auf die eigene Spielweise 
zu konzentrieren, starteten die Jungs in den dri?en und
entscheidenden Satz, ließen nichts mehr anbrennen 
und kämp;en um jeden Ball, um ihr Spiel aufzubauen.
Dadurch gelang ihnen der Satzgewinn deutlich mit 15:6
und damit war der erste Sieg in der Tasche. 

Im Anschluss startete nach einer kleinen Pause das
zweite Spiel gegen TSV Weißenhorn. Zum Start spielten
Luca, Maxi und Raresh. Der Satz verlief ausgeglichen,
weil Weißenhorn zwei starke Aufschlagspieler ha?e und
dadurch die Annahme nicht immer gut zum Zuspieler
kam und der Spielau�au nicht so funkIonierte, wie es
der Trainer gerne gesehen hä?e. Es wurden beide Aus­
zeiten benöIgt, um die Jungs auf die SituaIonen einzu­
stellen. Ab dem Spielstand von 24:25 für Weißenhorn
glichen die KleinaiInger Jungs immer wieder aus und ge­
wannen den Satz am Schluss verdient mit 34:32. Nach
dieser Spannung hä?e der Trainer erstmal seine Haare
färben müssen, da sicherlich nicht wenige graue Härchen
hinzugekommen sind ☺. Der zweite Satz begann mit
Luca, Maxi und Milan mit einer 3­Punkte­Führung. Die
starken Aufschläge von Weißenhorn waren nicht mehr
so druckvoll und die Jungs konnten ihr Spiel gut auf­
bauen. Durch einige individuelle Fehler von Weißenhorn
wurde der Satz recht deutlich mit 25:17, und damit das
Spiel, gewonnen.

Die Mannscha; von Nördlingen ha?e kurz vor dem Spiel­
tag wegen einem hohen Krankenstand abgesagt. Somit
gab es nur noch das Spiel der beiden Gastmannscha;en,
bei dem die KleinaiInger Jungs ihre ersten Erfahrungen
als Schiedsrichter machen konnten.

U13 männlich: Saisonstart geglückt
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Inh. Joachim Mark



FC Kleinaitingen  23

REGLER BAU
Telefon 08203 -1744

Mobil 0173 - 374 96 12
Frühlingstraße 44
86507 Kleinaitingen

Punktgewinn am ersten Spieltag:
die U13 weiblich startet in den Spielbetrieb
Am 16. November 2025 fand der erste Spieltag der U13
weiblich in Königsbrunn sta?. Da die Jungs an diesem Tag
in KleinaiIngen spielten, musste sich das Trainerteam
au;eilen: Tomas betreute die Jungs und Kea stand bei
den Mädels am Spielfeldrand.

Im ersten Spiel gegen Mauerste?en war die enorme 
Aufregung der Mädels deutlich zu spüren. Immerhin war
dies für einen Teil der Mannscha;, Lisa und Anna, die
erste Spielerfahrung. Lara und Greta haben letzte Saison
noch U11 gespielt und aufgrund fehlender Spielerinnen
im berechIgten Jahrgang die U12 übersprungen. Ledig­
lich Luisa brachte schon einiges an Spielerfahrung mit
und versuchte auch von Anfang an ihre Mitspielerinnen
zu moIvieren und sie durch tolle Anfeuerungssprüche zu
unterstützen. An sich war das Spiel ein guter Start, auch
wenn das Ergebnis 0:2 dies nicht widerspiegelt. Aber die
Mädels konnten mit den Gegnern gut mithalten, ließen
sich am Ende aber dann zu leicht ausspielen, auch weil
sie ihre eigenen Chancen nicht konsequent nutzten. Und
das ist bei einer Mannscha; wie Mauerste?en natürlich
ein Muss, wenn man da mithalten will. Jedoch machten
die vielen tollen Ballwechsel Lust auf mehr und man 
fieberte dem zweiten Spiel gegen Gastgeber Königsbrunn
entgegen.

Dieses war von Anfang an ein Spiel auf Augenhöhe und
den Zuschauern wurden viele schöne und lange Ball­
wechsel geboten. Unsere Mädels ließen sich auch nicht
von den teilweise gleich zurückgespielten Bällen verwir­
ren und versuchten ihr Spiel aufzubauen. Leider ging der
erste Satz knapp an Königsbrunn. Im zweiten Satz wurde
es noch spannender mit dem guten Ende für unsere 
Mädels. Der dri?e Satz musste die Entscheidung bringen.
Hier kam wieder die Nervosität zurück und leider pas­
sierten den Spielerinnen zu viele eigene Fehler. Am Ende
ging der Satz mit 7:15 an Königsbrunn.

Trotz dieses Ausgangs war der Satzgewinn aber ein Zei­
chen dafür, dass die Mannscha; auf dem richIgen Weg
ist und der erste Punkt ist verdient in der Tasche.

Das dri?e Spiel des Tages bestri?en die Mädels gegen
Sonthofen 2. Ein Team, bei dem jede Spielerin unseren
Spielerinnen körperlich sehr überlegen ist. Alle Sont ­
hofener machten bereits Aufschläge von oben und diese
schon äußerst druckvoll und platziert. Zu keinem Zeit­
punkt des Spiels waren wir in der Lage, diese Aufschläge
zu kontrollieren und somit war das Spiel leider recht
schnell vorbei. Aber auch sowas müssen die Mädels ler­
nen, sich trotz allem nicht zu verstecken und es bei jedem
Ball erneut zu versuchen. Dies gelang ihnen sehr gut,
ganz nach dem Mo?o: Aufstehen, Krone richten, Weiter­
machen!

Das Trainerteam ist definiIv stolz auf euch, viele Ele­
mente haben schon geklappt und an den anderen Din­
gen arbeiten wir fleißig weiter! Wir freuen uns auf den
nächsten Spieltag am 14. Dezember 2025 in Sonthofen,
Spielbeginn ist um 10 Uhr. Kea
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� Verwöhnende Gesichtsbehandlungen
 mit Gesichtsmassage
 Dr. Grandel
� Professionelle Hautanalyse und
 personalisierte Hautpfl egeprodukte
 Hyperspektralmessung –
 weltweit einzigartig in der Kosmetik
� Braut- und Gästestyling
 Perfektes Hairstyling und Make-up
 am schönsten Tag. Fragen Sie gerne nach.
� Entspannende Wellness-Massagen
 mit warmen, pfl egenden Ölen
 Aroma-Öl, Hot Stone, Wellness-Fußmassagen
� Schmink- und Haarflecht-Workshops
 Besonderes Event in kleinen Gruppen
� Geschenke-Service
 Sie wollen IHR GESCHENK zu etwas Besonderen
 machen und keine Mühe damit haben?
� Gutscheine
 Benötigen Sie ein Geschenk?
 Bei uns erhalten Sie GUTSCHEINE für eine
 Behandlung Ihrer Wahl.
� Akzeptanzstelle Sonnenschein Gutschein

Monika Hahn

Bajuwarenstr. 8
86507 Oberottmarshausen

Tel. 08231 9880834
Mobil 0175 8342124

www.wellness-by-moni.de
willkommen@wellness-by-moni.de

Instagram: moniswellness

Web-Shop:
shop.energy-life.net/10769

Benötigen Sie ein Geschenk?
Bei uns erhalten Sie GUTSCHEINE
für eine Behandlung Ihrer Wahl

Tel. 0175 279 24 93

An der Bahn 21 • 86507 Oberottmarshausen

Med. Fußpflegepraxis
Sybille Kühner-Lautenbacher

• kosmetische Fußpflege

• Spangentechnik
(eingewachsener Nagel)

• UV-Gel Modellage

• Fußreflexmassage

• Hausbesuche
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Nachdem die ersten beiden Spiele gegen Mauerste?en
(0:2) und Bad Grönenbach (1:2) in heimischer Halle am
12. Oktober 2025 knapp verloren gingen, konnte man am
26. Oktober 2025 in Mauerste?en mit drei 2:0­Siegen
gegen Hochzoll, Rehling und Bobingen überzeugen und
allen zeigen, was man in den letzten Monaten trainiert
hat. 

Am Sonntag, den 23. November 2025 fand dann bereits
der dri?e Spieltag der U14 sta?. Gegner waren an die­
sem Tag erneut Rehling und Bobingen. Obwohl man die
Hinspiele gegen beide Teams relaIv deutlich gewonnen
hat, warnten die Trainer davor, zu sicher in die Spiele 
zu gehen. 

Im ersten Spiel gegen Bobingen zeigte sich dann gleich,
was genau Kea und Tomas damit gemeint ha?en, denn
der erste Satz war äußerst ausgeglichen und am Schluss
spannender als es hä?e sein müssen. Die Mädels spiel­
ten nicht immer konsequent ihr Spiel und ließen sich teil­
weise von dem Ping­Pong des Gegners anstecken. Beide
Auszeiten waren nöIg, um den Spielerinnen deutlich zu
sagen, worauf es jetzt ankam, um wieder in das eigene
Spiel zurückzufinden. Gute und sichere Aufschläge von
Greta, Ida, Jocie und Luisa M. waren am Ende der Schlüs­
sel zum Erfolg im 1. Satz. Unverändert bei der Aufstellung
startete KleinaiIngen in den 2. Satz und hier konnten die
Mädels von Anfang an ihr Spiel abrufen, was mit dem
Sieg des Satzes und somit dem Spielsieg belohnt wurde.

Im zweiten Spiel gegen Rehling dur;en Lea und Luisa St.
für Greta, später Ida, und Luisa M. aufs Feld und in 
diesem Spiel dominierten die KleinaiInger Mädels durch
sichere Aufschläge, schön rausgespielte Punkte und 
einfach einem guten Zusammenspiel. Sie ließen hier
wirklich nichts anbrennen und am Ende stand ein deut­
liches 2:0 im Spielberichtsbogen.

Durch diese zwei Siege steht die U14 nun ungefährdet
auf einem hervorragenden Tabellenplatz 2. Am nächsten
Spieltag (07. Dezember 2025 in Bad Grönenbach) geht 
es gegen Mauerste?en und Bad Grönenbach gegen die
beiden Teams, mit denen wir noch eine Rechnung offen
haben. Es wird spannend, wie sich die Mädels vor allem
gegen Mauerste?en schlagen werden, da sie sich seit
dem ersten Spieltag enorm entwickelt und gesteigert
haben – Spielbeginn ist um 10 Uhr. Kea

Ungefährdet auf Tabellenplatz 2:
die U14 zeigt was sie kann
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Gymnastik & Turnen
Abteilungsleiterin: Tatjana Weishaupt
Alemannenstraße 26, 86507 Kleinaitingen, Telefon: 08203 / 963043

Mitgliederversammlung und Weihnachtsfeier

Am 28. November 2025 fand im Sportheim KleinaiIngen 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung mit an­

schließendem Weihnachtsessen sta? – ein
Abend, der schöner nicht hä?e
sein können. In gemütlicher 

Atmosphäre, begleitet von viel
Lachen, guten Gesprächen und

einem hervorragenden Essen, 
ließen wir das Jahr gemeinsam ausklingen. Die SImmung
war warm, herzlich und geprägt von echter Vereins ­
gemeinscha;.

Besonders wichIg war es uns, an diesem Abend DANKE
zu sagen.

Ein herzliches Dankeschön geht an all unsere Übungs ­
leiterinnen, die das ganze Jahr über mit Energie, Herzblut
und KreaIvität unsere Stunden gestalten und die Gym­
nasIkabteilung lebendig halten:

Resi, Finni, Kris�na, Barbara, Annika, Tamara, Tanja, Lara
und Jasmina – Ihr seid der Motor unserer Abteilung.
Ohne Euch gäbe es dieses vielfälIge Sportangebot nicht.
Danke für Euer Engagement und Eure Zeit!

Unsere Abteilung lebt von Zusammenhalt, Offenheit und
Freude – und wir wünschen uns auch in Zukun; viele
Gäste, viele neue Gesichter und viele akIve Mitglieder,
die mit uns gemeinsam feiern, lachen und Teil unserer
Gemeinscha; sein möchten.

Zum Abschluss wünschen wir allen Mitgliedern, Übungs­
leiterinnen und deren Familien eine schöne, besinnliche
und erholsame Weihnachtszeit.

Genießt die Feiertage im Kreise Eurer Liebsten und star­
tet gesund ins neue Jahr. Eure Gymnas�kabteilung

des FC Kleinai�ngen



Jeder Lernprozess beginnt im eigenen Körper
Um die Kinder dabei zu unterstützen, treffen wir uns
jeden Montagnachmi?ag in der Lechfeldhalle und geben
ihnen die Chance, ihre KoordinaIon zu verbessern, das
Balancieren, Springen oder Werfen zu üben oder einfach
nur ihrem Bewegungsdrang nachzugeben und Spaß zu
haben. Den eigenen Körper kennenzulernen und daran
zu wachsen.

Da unsere fleißigen Turner entweder noch kleiner sind
oder sie die Mamas gerne dabei haben, sind die Mamas
oder auch Papas die ganzen eineinhalb Stunden an ­
wesend und können ihren Kindern Sicherheit vermi?eln
und helfen, wenn etwas einmal nicht gelingen will.

Nachdem gemeinsam aufgebaut wurde, starten wir mit
dem Lied „1, 2, 3 im Sauseschri?“ in die Turnstunde. Es
wird geturnt, gekle?ert, mit Bällen oder Reifen gespielt,
und wenn die Energie dann doch einmal nachlässt, wird
in der Umkleidekabine eine kurze Pause eingelegt. 
Am Ende kommt das Abschiedslied „Wer hat an der Uhr
gedreht?“ und wir bauen gemeinsam ab. Diese immer
gleichen Abläufe helfen den Kindern zu verstehen, sich
zu orienIeren und zu wissen was auf sie zukommt. 

Unsere Kinder sind alle im Alter zwischen ein und fünf
Jahren. O; sind kleine Geschwisterkinder mit dabei, die
auch immer eine Beschä;igung finden und Spaß haben.
So ist unsere Turngruppe, die wir im November 2023 
gestartet haben, inzwischen auf 21 Kinder gewachsen.
Da alle Eltern wahnsinnig engagiert und hilfsbereit sind,
beim Au�auen helfen und auch nach anderen Kindern
schauen, macht es noch einmal doppelt so viel Spaß.
Ohne diese Unterstützung wäre das Kinderturnen in 
diesem Rahmen nicht möglich.

Daher wollen wir uns auf diesem Weg bei allen Eltern,
aber natürlich auch bei den Kindern bedanken – für all
die schönen Montage und das wahnsinnig tolle Mit ­
einander.

Wir freuen uns jederzeit über Kinder, die Lust auf Be ­
wegung, Spaß und Kontakt zu anderen Kindern haben.

Barbara Hörmann 



28 FC Kleinaitingen

Ski
Abteilungsleiter: Peter Fiehl
Telefon: 0171 / 2330149, E-Mail: ski@fckleinaitingen.de

kleinaitingen_ski_abteilung

Aufgrund von Übungsleitermangel finden
auch heuer keine Ski­ und Snowboardkurse
sta?! Die einzige Veranstaltung, was Skifahren
anbelangt, ist die Jugendfahrt auf unsere
Junghansenhü?e in Balderschwang.

Der Hü?enbetrieb läu; wie gewohnt weiter.

Da der Belag auf unserer Brücke teilweise 
kapu? war, haben wir während des Arbeits­
dienstes am 16. August einen neuen ange­
bracht. Des Weiteren wurden 12 Ster Holz
abgeschni?en und in die Hü?e gebracht!

Am 14. November 2025 wurde die Dreikam­
mergrube von Konrad Steurer mit seinem 
Fass leergesaugt und auf dem Gelände der
Scheuenalpe von der Firma Maurer Gruben­
entleerung umgepumpt und fachgerecht ent­
sorgt. Diese Arbeit fällt laut Wartungsvertrag
alle 10 Jahre an.

Vorankündigung
Unsere Ski­Abteilungsversammlung findet am
20. März 2026 um 20 Uhr im Sportheim
KleinaiIngen sta? – die Einladung folgt im
nächsten Sport boten.

Peter Fiehl, 1. Abteilungsleiter Ski 

Neues aus der Skiabteilung

Wie jedes Jahr wurde fleißig Holz gemacht für die kalten Wintermonate.

Mit vollem Güllefass fuhr Konrad Steurer zum Entleeren auf die Scheuenalpe.

An der Scheuenalpe wurde dann bei der Firma Maurer alles fachgerecht entsorgt.
18,40 Meter ist die Brücke über die Bolgenach lang,
bei der die Bohlen ausgetauscht wurden.
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Liebe ski­ und snowboardbegeisterte Jugendliche, liebe Eltern,

in dieser Saison wollen wir wieder ein Jugendhü�enwochenende veranstalten. 
Vom 06. bis 08. März 2026 verbringen wir drei tolle Tage auf der Junghansenhü�e in 
Balderschwang. Freut Euch auf Skitage im Schnee, gemütliche Hü�enabende und jede Menge 
Spaß in der Gruppe!

Wenn Ihr mindestens 10 Jahre alt seid, bereits Ski­ oder Snowboard­Erfahrung und Lust auf 
ein gemeinsames Abenteuer habt, meldet Euch gerne per Mail an: ski@fckleinai�ngen.de
Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2026 – da die Plätze auf der Hü�e begrenzt sind, gilt das
Prinzip „First come, first served“.

Ablauf des Wochenendes:

� Freitag:
 – Abfahrt am Nachmi�ag in Kleinai�ngen
 – Gemeinsames Kochen und Spieleabend auf der Hü�e

� Samstag:
 – Skifahren im Skigebiet Balderschwang und Mi�agspause auf einer Skihü�e
 – Abends gemeinsames Kochen und gemütlicher Hü�enabend

� Sonntag:
 – Skifahren und Mi�agspause auf einer Skihü�e
 – Rückfahrt nach Kleinai�ngen am Nachmi�ag

Macht Euch bereit für ein sportliches Wochenende voller Ac�on und Spaß!
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme! Eure Skiabteilung

JugendhüttenwochenendeJugendhüttenwochenende

DREI  STARKE PARTNER



BERATUNG
VERTRIEB
SERVICE

Richard Baur    Keltenstraße 1
86507 Kleinaitingen
Tel. 0 82 03/9514 52
Fax 0 82 03/9514 53
Mobil 0170/33372 04
E-Mail: GZM.Baur@t-online.de
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NATURSTEINE
HP SCHREIBER

NATURSTEINHANDEL
GRABDENKMÄLER
BAUSTEINMETZ
KÜCHENARBEITSPLATTEN
BRUNNEN
FASSADEN

BÜRO:
WINTERSTR. 7a
86507 KLEINAITINGEN

TEL. 0 82 03/95 1176
FAX  0 82 03/95 1177

WERKSTATT:
ALEMANNENSTR. 3
86517 WEHRINGEN
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Gutenbergstr. 8 · 86399 Bobingen
Tel. 0 82 34/42 05 00 · Fax 42 05 01
info@die-dachprofis.com 
www.die-dachprofis.com

� Dachdeckungen
� Spenglerarbeiten
� Dachgauben und Ausbau
� Dachfenster
� Dachstühle/Carports
� Fassadenverkleidungen


